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Machen Sie Plus mit einer Öl + Solar Heizung

Unser Angebot für Sie: Jetzt günstig modernisieren!
Kompetente Beratung und Modernisierungslösung nach Ihren Wünschen
Termingerechte und saubere Montage Zuverlässiger Service rund um die Uhr

Ihre Fachunternehmen für Heizungsmodernisierung:

Fachgemeinschaft Ölwärme & Service Heidekreis
www.oelheizung.info oder telefonisch unter 0180 /1 999 888*

*3,9 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz, 42 Cent pro Minute aus dem Mobilfunknetz.
Ein Service in Zusammenarbeit mit IWO, Institut für Wärme und Oeltechnik e.V.

Machen Sie Plus mit einer Öl + Solar Heizung
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Ferienkurs
sichern!gratis

Jetzt

Jetzt 
gratis!*

€

Nur für 
kurze Zeit!

Jetzt beraten lassen:

05191- 97 92 350
www.schuelerhilfe.de

Soltau • Lüneburger Straße 35 • Tel. 05191 - 97 92 350

99

*1. Gültig nur bei gleichzeitiger Anmeldung für mindestens 6 Monate Einzelnachhilfe in kleinen
Gruppen (je nach Standort 119 € bis 166 € pro Monat [UVP]) in teilnehmenden Schülerhilfen.

2. 1 Ferienkurs = 10 Unterrichtsstunden, 99 € (UVP); es erfolgt eine Verrechnung mit dem
Schulgeld für den 1. vollen Monat Nachhilfe gemäß Punkt 1.

INH. ARNE LÜTJENS

BAU- UND MÖBELTISCHLEREI

CREA-SOLAR-WINTERGÄRTEN

AM GÜTERBAHNHOF 4 · 29614 SOLTAU

TEL. (0 51 91) 1 26 99
FAX (0 51 91) 27 54

www.tischlerei-fiss.de
E-Mail: info@tischlerei-fiss.de

TISCHLEREI
 W. FISS E.-K.

HOLZ IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Wir beraten ausführlich 
und unverbindlich.

AAM 
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Waltner
Optik e.K.

Waltner
Optik e.K.

Harmshof 4 · Bispingen · � (05194) 399139

✂
✂

Unser Sommer-Spezial*

*Gültig bis 29.06.13 beim Kauf von einem Paar Brillengläsern  ·  Aktionen ausgeschlossen.

✂
✂

auf unsere

Premium- und

Komfort-

Gleitsichtgläser

100 € Gutschein

50 € Gutschein

auf unsere

Premium-

Einstärken-

gläser

Noch in Quarantäne

Noch befindet sich Mally in Quarantäne: Vor einigen Tagen wurde das
derzeit wohl prominenteste Weißschulterkapuzineräffchen dem Seren-
geti-Park Hodenhagen übergeben. Hier wird das Äffchen, das dem Sän-
ger Justin Bieber gehörte, sein zukünftiges Zuhause finden. In dem Park
lebt seit 1995 die einzige Weißschulterkapuzinerfamilie in Deutschland.
In diese wird Mally nach der gesetzlich vorgeschriebenen Quarantäne
behutsam integriert. Als Mitte Mai feststand, daß Mally in Deutschland
bleiben wird, hatte sich das Bundesamt für Naturschutz für eine dauer-
hafte Unterbringung im Serengeti-Park entschieden. 

Zweite Auflage
„Snevern 10er“ geht in die nächste Runde

SCHNEVERDINGEN. In sechs Mo-
naten wurden fast 5000 Gutscheine
in Schneverdingen ausgegeben -
jetzt startet der „Snevern 10er“ in die
nächste Runde: Die zweite Auflage
des „Snevern Gutscheins“, den der
Handels- und Gewerbeverein (HGV)
der Heideblütenstadt auf den Weg
gebracht hat, wird in Umlauf ge-
bracht.

Seit dem Start der Aktion im Okto-
ber 2012 gibt es in Schneverdingen
„immer das richtige Geschenk“ für
jede Gelegenheit und zu jedem An-
laß. In kurzer Zeit haben sich die Hei-
deblütenstädter an ihren Gutschein
gewöhnt und nach einem guten hal-
ben Jahr muß jetzt nachgedruckt
werden. Inzwischen können die Gut-
scheine in vier Verkaufsstellen er-
worben werden. Waren es zu Beginn
die Schneverdingen-Touristik, die
Kreissparkasse und die Volksbank,
so ist Anfang des Jahres das Wa-
renhaus „famila“ hinzugekommen.
Und seitdem ist jeden Abend bis 21
Uhr und auch am Samstag „Freude
schenken leicht gemacht“.

Angeboten wird der „Snevern 10er“
in einer schmucken Geschenkver-

packung und wird an mehr als 100
Stellen in der ganzen Stadt ange-
nommen. Querbeet durch alle Ein-
zelhandelsbranchen, in der Gastro-
nomie und Hotellerie, im Handwerk
und bei vielen Dienstleistern und Frei-
beruflern kann der Gutschein einge-
löst werden. Und damit ist die Ent-
scheidungsfreiheit des Beschenkten
praktisch grenzenlos. Die Annahme-
stellen kann man an den entspre-
chenden Schildern erkennen, die
meistens in den Eingangsbereichen
der Geschäfte zu finden oder gut
sichtbar ausgelegt sind. „Ansonsten
lohnt es sich immer nachzufragen,
ob der Gutschein eingelöst werden
kann, denn trotz der vielen Teilneh-
mer gibt es auch in Schneverdingen
noch einige Unternehmen, die den
Nutzen und die langfristige Wirkung
des ‚Snevern 10ers‘ als Werbemittel
noch nicht für sich erkannt haben“,
so HGV-Vorsitzender Roland
Schmid.

Eine Information und Anmeldung
ist jederzeit bei der Schneverdingen
Touristik in der Rathauspassage oder
beim Handels- und Gewerbeverein
Schneverdingen möglich.

Zeitschrift zieht um
Aus der Waldmühle in das alte Rathaus

SOLTAU. Die mehr als 100 Jahre
alte Zeitschrift für „Geschichte, Lan-
des- und Volkskunde, Sprache und
Literatur Niedersachsens“ ist umge-
zogen: Die Sammlung der von Au-
gust und Friedrich Freudenthal 1895
im Verlag Schünemann Bremen be-
gründeten Zeitschrift wurde aus der
Soltauer Bibliothek Waldmühle in das
alte Rathaus der Böhmestadt ge-
bracht. „In der Vitrine auf dem Flur
steht neben den Neuerscheinungen
der Freudenthal-Gesellschaft der be-
sonders wertvolle erste Band
1895/96 und weist auf den Bestand
neben dem Freudenthal-Zimmer

hin“, erläutert Dr. Heinrich Kröger
(Freudenthal-Gesellschaft). Der Um-
zug sei notwendig geworden, weil in
der Bibliothek Waldmühle die Rega-
le mit Regionalliteratur „aus allen
Nähten geplatzt“ seien. Der Regi-
sterband ist in der Bibliothek ver-
blieben, so daß dort weiterhin Beiträ-
ge nachgeschlagen werden können.
Wer die Zeitschrift einsehen möch-
te, wendet sich an die Freudenthal-
Gesellschaft. Das Geschäftzimmer
ist jeweils am dritten Montag im Mo-
nat von 16 bis 18 Uhr geöffnet. An-
dere Termine können telefonisch ver-
einbart werden, Ruf (05191) 82205.

Erfolgreiche Jungforscher

Grund zum Feiern gab es am Christian-Gymnasium Hermannsburg: Bereits zum 22. Mal hatten sich Gymn-
asiasten unter Leitung von Thomas Biedermann erfolgreich am Wettbewerb Jugend forscht/Schüler experi-
mentieren beteiligt. Die elf Mitglieder der Jufo-AG präsentierten interessierten Mitschülern, Lehrern, Eltern
und Sponsoren nun sieben Projekte aus den Bereichen Biologie, Physik und Mathematik/Informatik sowie
vier Projekte aus dem Bereich Technik. In einer Feierstunde am Abend gab es neben Dankesreden der Schul-
leiterin Mette Bonde Schmid-Hennies und der Vorsitzenden des Schulvereins  Rosi Siemsglüß Blumen für  Su-
sanne Biedermann, den AG-Leiter Thomas Biedermann und Michael Zilk. Biedermann zollte allen AG-Teil-
nehmerinnen und -Teilnehmern großen Respekt und überreichte Präsente. 

„Summerrock“ mit „Hellfire“
Die 22 Mitglieder der Schneverdin-
ger Tippclubs „Spo-Tis“ suchten
nach einer besonderen Möglichkeit,
zehnten Geburtstag zu feiern - und
entschieden sich für gute, alte
Rockmusik: Ein Organisationsteam
wurde gegründet und mit der Pla-
nung eines „Summerrock“ beauf-
tragt . Am 15. Juni sorgt so nun im
„Schützenhus“ in Heber die AC/DC-
Coverband „Hellfire“ für Stimmung.
Die fünf Musiker aus dem Raum Hil-
desheim präsentieren eine Hitaus-
wahl der australischen Rockgigan-
ten. Zum Anheizen rocken „Out Off
BoundZ“ die Bühne. Durch den
Rest des Abends und durch die
Umbaupausen führt „DJ Joeint“ mit
der guten alten „Plattenkiste“ mit
Rock-Schmankerln der vergangenen 20 Jahre. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Karten für den „Summer-
rock“ sind im Vorverkauf erhältlich in Schneverdingen im Sportlerheim, beim Biergarten am Rathaus, bei Mö-
bel SB sowie im Internet unter tickets@spo-tis.de. 

Plakatwettbewerb

Noch bis zum 25.Juni haben die Munstraner Schülerinnen und Schüler
Zeit, sich am Plakatwettbewerb zur Internationalen Ausstellung „Glas-
plastik und Garten“ zu beteiligen, den die Stadt Munster und die Stadt-
werke Munster-Bispingen ausgeschrieben haben. Eine Jury, der die
Künstlerin Natalia Rudolf, die Lehrerein Renate Kapp und der Stadtwer-
ke-Aufsichtsratsvorsitzende Alfred Schröder angehören, ermittelt die
Preisträger. Alle eingehenden Wettbewerbsbeiträge werden während der
Glaskunst-Schau der Öffentlichkeit im Rahmen einer Ausstellung zu-
gänglich gemacht.  

Schulausschuß
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses
für Schule und Kultur der Gemeinde
Wietzendorf beginnt am 5. Juni um
19 Uhr in Raum 33 der Grund- und
Hauptschule Wietzendorf. 

MüZe
MUNSTER. Das Mütter- und Kin-

derzentrum Munster lädt am Mitt-
woch, den 5. Juni, um 20 Uhr alle
Teamfrauen und Mitglieder in die
Räume im Veesthernweg 12 zum
„MüZe-Meeting im Juni“ ein.

Brandschutz
BISPINGEN. Die Mitglieder des

Bau- und Brandschutzausschusses
der Gemeinde Bispingen tagen am
4. Juni in öffentlicher Sitzung. Beginn
ist um 18 Uhr im Rathaus.

Taschen weg
SOLTAU. Einbrecher trieben in der

Nacht zum vergangenen Donnerstag
in Soltau ihr Unwesen: Laut Polzei-
bericht stahlen Unbekannte aus ei-
nem Reihenhaus in der Schillerstraße
zwei Geldbörsen mit Inhalt und eine
Tasche mit Schminkzeug. Außerdem
ließen sie in aus einem Reihenhaus
im Raiffeisenweg drei Taschen mit
Bargeld, zwei Telefonen und Aus-
weisen mitgehen. Der Gesamtscha-
den beträgt etwa 1.000 Euro.

Finanzen
MUNSTER. Der Finanzausschuß

der Stadt Munster kommt am Don-
nerstag, dem 6. Juni, um 19.30 Uhr
im Rathaus in öffentlicher Sitzung zu-
sammen. 

Gartenschau
MUNSTER. Die Munsteraner

Landfrauen fahren am 10. Juli zur In-
ternationalen Gartenschau nach
Hamburg. Der Bus startet um 7.45
Uhr bei Carstens Gasthaus und Blu-
menhaus Schulz, 8 Uhr am Freidrich-
Heinrich-Platz, 8.10 Uhr in Alvern,
8.15 Uhr in Hötzingen. Zurück geht
es um 18 Uhr. Anmeldungen sind bis
zum 3. Juli möglich bei Annemarie
Baden, Ruf (05190) 989968. Gäste
sind willkommen. 

Anne Frank in Belsen
BERGEN-BELSEN. „Anne Frank

im Konzentrationslager Bergen-Bel-
sen“ ist das Thema einer öffentlichen
Führung am Sonntag, den 9. Juni,
durch die Dauerausstellung der Ge-
denkstätte Bergen-Belsen und über
das Gelände des ehemaligen Kon-
zentrationslagers. Die Veranstaltung
mit Elke von Meding beginnt um
14.30 Uhr, Treffen ist an der Infor-
mation. Anne Frank, am 12. Juni 1929
in Frankfurt am Main geboren , emi-
grierte 1933 mit ihrer Familie in die
Niederlande. Als die Lage der dort le-
benden Juden immer bedrohlicher

wurde, versteckte sich die Familie
Frank 1942 in einem Hinterhaus. Hier
führte Anne ihr Tagebuch, das spä-
ter zu Weltruhm gelangte. Die Ver-
steckten wurden verraten, verhaftet
und über das Durchgangslager We-
sterbork nach Auschwitz deportiert.
Ende Oktober 1944 wurden Anne
Frank und ihre Schwester Margot
nach Bergen-Belsen gebracht. We-
nige Wochen vor der Befreiung star-
ben beide entkräftet. Sie liegen an
unbekannter Stelle in einem der Mas-
sengräber auf dem Gelände der heu-
tigen Gedenkstätte.

CHammes
Textfeld
Veröffentlicht im heide kurier (www.heide-kurier.de) am 2. Juni 2013




